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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG 1901 Alten-Buseck : TSV 1907 Allendorf/Lda III 
Freitag, 17.09.2021, 20:15 Uhr

TSG 1901 Alten-Buseck und TSV 1907 Allendorf/Lda III 
schenkten sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:28 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV 1907 Allendorf/Lda III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 am
Freitagabend von der TSG 1901 Alten-Buseck. Rund 215 Minuten ging das Match ohne Zuschauer,
ehe das Schlussdoppel Schneider / Kiefer das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr. Einen
großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Stefan Blahowetz, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Schneider / Kiefer beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Drommershausen / Ruhs ab dem ersten Ballwechsel. Marx / Baller verloren ihr Spiel
jedoch gegen Stein / Schomber chancenlos mit 9:11, 21:23, 8:11. Bemerkenswert war hierbei der
zweite Satz, der erst nach 44 Punkten mit einem verlorenen Satz für Marx / Baller beendet wurde.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Brabetz / Kunze bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Kliemann / Blahowetz dann doch unterlegen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nichts zu bestellen hatte Stefan Schneider bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Uwe Schomber. Kaum Chancen hatte anschließend Egmund Kiefer bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Friedrich Stein. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Anlaufschwierigkeiten musste Oliver
Marx zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Dennis Brabetz hatte gegen Jürgen
Drommershausen bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Wolfgang Baller machte mit Bernhard
Ruhs beim 3:0 kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Nach gewonnenem ersten Satz
gab derweil Carsten Kunze das Spiel gegen Stefan Blahowetz noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Chancenlos war
Stefan Schneider gegen Friedrich Stein nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Egmund Kiefer beim 2:3 gegen Uwe Schomber leisten.
Am Ende verlor er jedoch knapp. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Oliver Marx gewann wenig später indes sein
Spiel gegen Jürgen Drommershausen ungefährdet in drei Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Die richtige Taktik hatte Dennis Brabetz beim 3:0-Sieg gegen
Klaus Kliemann von Beginn an. 2:3 hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Wolfgang
Baller und Stefan Blahowetz am Tisch die Schläger kreuzten. Ein hartes Stück Arbeit hatte
nachfolgend Carsten Kunze gegen Bernhard Ruhs zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beim 3:1-Sieg
gegen Stein / Schomber hatten Schneider / Kiefer nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1901 Alten-Buseck nun ein Punktekonto von 1:3 Punkten auf,
während der TSV 1907 Allendorf/Lda III vor dem nächsten Spiel, das am 20.09.2021 gegen den SV
1899 Staufenberg ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG 1901 Alten-
Buseck bestreitet hingegen das nächste Spiel am 24.09.2021 gegen die TSG 1883 Lollar.

 Punkte:
 TSG 1901 Alten-Buseck

Doppel: Schneider / Kiefer (2), Marx / Baller (0), Brabetz / Kunze (0) 
Einzel: S. Schneider (0), E. Kiefer (0), O. Marx (2), D. Brabetz (2), W. Baller (1), C. Kunze (1) 

 TSV 1907 Allendorf/Lda III
Doppel: Stein / Schomber (1), Drommershausen / Ruhs (0), Kliemann / Blahowetz (1) 
Einzel: F. Stein (2), U. Schomber (2), J. Drommershausen (0), K. Kliemann (0), S. Blahowetz (2), B.
Ruhs (0)


